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Politiſche Wocheuſchau
Die Parlamente haben in der letzten Woche eifrig ge

arbeitet Der Reichstag befaßte ſich an einem Schwerins
tage wieder einmal mit der Diätenfrage Die lex
Hompeſch wurde in dritter Beratung definitiv angenommen
Es verlautet daß die Reichsregierung nun endlich in der
Diätenfrage Entgegenkommen beweiſen werde Man unter
hielt ſich ferner über den Toleranzantrag des Zentrums den
der Abg Bachem ſelbſt als ſogenannten Toleranzantrag
bezeichnete Damit hat er den Entwurf treffend charakteriſiert
Da die Ausſicht auf Annahme des Antrags durch die Abſagen
aus den Kreiſen der Konſervativen ſich bedeutend verringert
hat wurde eine Abſtimmung nicht herbeigeführt Der elſaß
othringiſche Volksparteiler Blumenthal verlangte ein ein

heitliches Reichsvereinsgeſetz Jn der Tat muß erſt ein
Reichsvereinsgeſetz geſchaffen werden ehe man dazu über
gehen kann die Rechte der kirchlichen Vereinigungen reichs
geſetzlich zu präziſieren Der Reichstag überwies den
Geſetzentwurf der eine Garantie für den Bahnbau von
Duala nach den Manengubabergen fordert an die
Budgetkommiſſion die ihn geſtern annahm Derſelben
Kommiſſion wurde auch die Vorberatung der Militär
penſionsgeſetze übertragen Jnfolge der Haltung der
Regierung in der Duellfrage beteiligte ſich das Zentrum
nicht an der Beratung der Militärpenſionsgeſetze
in erſter Leſung und ſuchte damit der Regierung einen
Beweis ſeiner Mißſtimmung zu geben Auch die Bekannt
gabe des Reichstagspräſidenten Grafen Balleſtrem daß der
Reichstag eine offizielle Mitteilung des Todes des Freiherrn
v Richthofen nicht erhalten habe gab von der in den
Kreiſen der Abgeordneten herrſchenden Verſtimmung gegen
den Bundesrat Kenntnis Jn erſter und zweiter Jnſtanz
wurden die Entwürfe zur Abänderung des Geſetzes über
die Statiſtik des Warenverkehrs des deutſchen Zollgebiets
nach dem Auslande und über die Wertbeſtimmung der Ein
fuhrſcheine im Zollverkehr angenommen Der Geſetzentwurf
über die Angabe von Reichsbanknoten zu 50 und 20 Mark
ging an eine Kommiſſion von 14 derjenige über den Ver
ſicherungsvertrag und die Aenderung des Handelsgeſetzbuchs
im Seeverkehr an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern
Ebenſo wurde auch der Entwurf über die Maß Münz und
Gewichtsordnung an eine 21gliedrige und derjenige über
das Urheberrecht an Werken der bildenden Künſte und
Photographien an eine 14gliedrige Kommiſſion verwieſen
Die Interpellation Stychel über die Beichte der polniſchen
bezw katholiſchen Soldaten fiel nach den Erklärungen des
Kriegsminiſters v Einem in ſich zuſammen Dem Hauſe iſt
neu der deutſchäthiopiſche Handelsvertrag zugegangen Aus
den Kommiſſionsarbeiten verdient hervorgehoben zu werden
daß die Steuerkommiſſion nach Ablehnung der Regierungs
vorſchläge die Brauſteuervolage in der Zentrumsfaſſung in
erſter Leſung annahm

Auch im Landtage kamen einige Interpellationen zum
Austrag Eine Interpellation Roeren im Abgeordnetenhauſe
betraf die Kontrolle der katholiſchen Geiſtlichen Auch hier hatte
die Regierung leichte Arbeit um die Bedenken der
zu zerſtreuen Vollſtändiges Fiasko machte die Interpellation
des Grafen Finck von Finckenſtein im Herrenhauſe worin
die hochfeudale Geſellſchaft gegen die Sozialdemokratie eine
neue Ausnahmegeſetzgebung in Anregung brachte Fürſt
Bülow wies dieſes Anſinnen indes zurück und betonte daß
die Staatsgewalt ſtark genug ſei alle ſtaats und geſell
ſchaftsfeindlichen Beſtrebungen im Zaume zu halten Das
Abgeordnetenhaus wies den Entwurf zur Aenderung des
Titel VII des Allgemeinen Berggeſetzes Knappſchaftsweſen
an eine Kommiſſion von 21 Migliedern und begann die
zweite Leſung des Staatshaushalts mit der Beratung des
Landwirtſchaftsetats wobei ſich eine Fleiſchnotdebatte ent
ſpann Die Ankündigung des Herrn von Podbielski daß
er im Buudesrate anregen wolle das Fleiſch der einfinnigen
Rinder ſowie gering tuüberkuloſes Rindfleiſch und außerdem
Fleiſch von Schweinen die an der Schweinepeſt erkrankt
waren für den Verkehr als vollwertig frei zu geben zeigt
zu welchen bedenklichen Mitteln die Regierung greifen will
um der Fleiſchnot zu ſteuern Hoffentlich wird das Reichs
geſundheitsamt dieſen Wünſchen ſein Veto entgegenſetzen
Einige Abgeordnete verlangten wieder einmal eine Ver
ſchärſung des Weingeſetzes Sie ſollen doch erſt einmal
abwarten ob nicht bereits der neue Zolltarif einen ge
nügenden Schutz für die kleinen Winzer bringt Das
Steher wies den Geſetzentwurf über die Anlegung von

parkaſſenbeſtänden in Jnhaberpapieren an eine 15gliedrige
Kommiſſion und nahm den Regierungsentwurf über die
Befähigung zum höheren Verwaltungsdienſt in Kommiſſions
faſſung an Ob das Abgeordnetenhaus ſich nicht zu ein
ſchneidenderen Aenderungen des letzteren Entwurfs ver
ſtehen wird iſt noch recht ungewiß es wäre jedenfalls
Vit wünſchen Das Haus vertagte ſich dann bis zum

ärz
Die großen ſozialdemokratiſchen Wahlrechts

verſammlungen am W Sonntag gingen in Preußen
in völliger Ruhe vor ſich Die r der Reaktionäre
daß ſich die Sozialdemokraten Ausſchreitungen zuſchulden
kommen laſſen würden haben ſich nicht erfüllt Vielmehr
Ligt ſich wie ſehr der demonſtrierenden Arbeiterſchaft das

ewußtſein Geſetz und Recht unbedingt zu achten in Fleiſch
und Blut übergegangen iſt Leider ſind anläßlich der
Demonſtrationen manche Symptome der Nervoſität auf
r der Staatsbehörden zu verzeichnen Auch die Urteils
ampagne in Sachſen dauert noch fort Den überaus

ſchweren Beſtrafungen in Dresden ſind nun ſolche in Plauen
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Man muß bedauern daß hierdurch erneute Er
bitterung in die Maſſen hineingetragen wird Jn Hamburg
führte die wieder aufgenommene Beratung der Wahlrechts
vorlage abermals zur Vertagung Es iſt alle Ausſicht vor
handen daß der reaktionäre Geſetzentwurf zum Scheitern
gebracht wird

Das offizielle Berlin feierte in dieſen Tagen eine Reihe
von Hoffeſtlichkeiten So fanden die große diplomatiſche
Defiliercour und das Krönungs und Ordensfeſt
ſtatt Diesmal wurden ca 50 Orden weniger verliehen als
das vorige Jahr Der Nachfolger des Herrn v Richthofen
iſt bereits gefunden Der preußiſche Geſandte in Hamburg
Herr von Tſchirſchky und Bögendorff wurde zum
Staatsſekretär des Auswärtigen ernannt Er war früher
Fürſt Herbert Bismarcks Mitarbeiter während deſſen Staats
ſekretariatszeit Jn eine ſchwere Krankheit fiel der Groß
herzog von Luxemburg der eine Wiederholung ſeines
vor einigen Jahren erfolgten Schlaganfalls erlitt Man
ſprach auch von Jmpfung mit ſchlechter Lymphe als Er
krankungsurſache doch ſoll dieſer Grund hinfällig ſein
Nicht genügend geklärt iſt die Erbfolgefrage in Luxemburg
Nach dem zurzeit geltenden Erbrecht iſt dort weibliche Nach
folgeſchaft ausgeſchloſſen Nach übereinſtimmenden neueren
Meldungen aus Luxemburg ſcheint man indes überein
gekommen zu ſein dieſelbe gleichwohl in Funktion treten zu
laſſen Wenigſtens melden die verſchiedenſten Blätter daß
die jetzige Großherzogin im Falle des Todes ihres Gatten
die Regentſchaft für ihre älteſte Tochter übernehmen werde
Als die nächſten Agnaten gelten der Prinz Max von Baden
und der Erbprinz Friedrich von Wied Doch ſind beide nur
recht entfernt mit der regierenden Linie in Luxemburg ver
wandt ſodaß es keineswegs ausgeſchloſſen erſcheint daß das
alte luxemburgiſche Hausrecht in dieſer Erbfolgefrage falls
alle Agnaten zuſtimmen eine Modifizierung erfährt Durch
die letzthin günſtiger lautenden Meldungen über das Be
finden des Großherzogs ſcheint die Thronfolgefrage erfreu
licherweiſe wieder hinausgeſchoben zu ſein

Jn Südweſtafrika iſt es den Bemühungen des
Oberſten Dame noch nicht gelungen der Führer des Auf
ſtandes Morenga und Cornelius habhaft zu werden Die
Rinderſeuche hat nachgelaſſen ſo daß die Transportverhält
niſſe ſich zu beſſern anfangen Jn DeutſchOſtafrika
fanden eine Reihe von Gefechten ſtatt Doch verlautet auch
dort noch nichts von einer Beendigung des Aufſtandes Jn
Südkamerun ſind die Ausſichten nach wie vor recht trübe
Trotz unſerer kolonialen Miſère in Geſamtafrika wagen es
die kolonialen Heißſporne für einen Feldzug gegen die
Ovambo zu plädieren Gegen dieſes neue Abenteuer kann

d vornherein nicht ſcharf genug Einſpruch erhoben
werden

Eine Konferenz zur Reform des Mädchen ſchulweſens
tagte in Berlin und beſchloß die Begründung von Mädchen
lyceen und oberlyceen mit zehn bezw vierjährigem Kurſus
Die Reform ſtrebt völlige Gleichſetzung und Gleich
berechtigung des Knaben und Mädchenſchulbildungs
weſens an Aus der Schulſtadt Halle und aus der
freiſinnigen Fraktion des Abgeordnetenhauſes waren Perſön
lichkeiten zu der Konferenz nicht hinzugezogen Gegen die
Studtſche Volksſchulvorlage regen ſich nun auch die
Lehrer der Hochſchulen Den Anſtoß gab die Profeſſoren
ſchaft der Univerſität Marburg Profeſſor Natorp hielt eine
bedeutſame Rede gegen die Konfeſſionaliſierungstendenzen
deren Gefahr nicht geringer zu achten iſt als diejenigen
welche auf dem Gebiete des Eingriffs in die Selbſtverwaltung
erwachſen Möge dieſer erſte Proteſt aus Profeſſorenkreiſen
bald weitere Proteſte aus denſelben Kreiſen nach ſich ziehen
Der nationalliberale Jugendverband hat ſich gleichfalls
ſehr zum Verdruß des offiziellen Organs der national
liberalen Partei in einem ſcharfen Proteſt gegen das
Schulgeſetz gewandt Das ſind Zeichen der Zeit ernſter
Beachtung wert

Nach der Niederlegung des Mandats des Abgeordneten
Sartorius in Kaiſerslautern wird dort eine Neuwahl
erforderlich die für die liberale Linke unter ſehr ſchwierigen
Umſtänden erfolgt Es wird vorausſichtlich nicht möglich
Kun Mandat dem Freiſinn bezw dem Liberalismus zu
erhalten

Die Marokko Konferenz nahm in ſechzehn Artikeln
die Beſtimmungen über den Waffenſchmuggel einſtimmig an
und erſuchte ſodann den Sultan von Marokko um Zu
ſtimmung Sie wandte ſich darauf der Behandlung der
Steuerfrage zu Jn Frankreich hat außer dem Senator
Clemenceau und außer Jaurès nun auch der ehemalige
Marineminiſter de Laneſſan anerkannt daß es unzweckmäßig
iſt die Polizeigewalt in Marokko in franzöſiſche Hände
zu legen der gleichen Anſicht haben noch Maujan und
der ſozialiſtiſch radikale Maſſs Ausdruck gegeben Das
marokkaniſche Problem wird alſo aller Vorausſicht nach in
einer die deutſche Diplomatie ſowie auch für Frankreichs
Politik ehrenvollen Weiſe ſeine friedliche 7 nden

König Alfons von Spanien der in Biarritz und
San Sebaſtian ein Wiederſehen mit der zum Katholizismus
übergetretenen Prinzeſſin Ena von Battenberg feiert hat
ſich entſchloſſen beim Könige von P um die Hand der
Prinzeſſin anhalten laſſen Ob Kaiſer Wilhelm an den

ochzeitsfeierlichkeiten im April teilnehmen wird ſteht noch dahin
rankreich den Deputiertenkammer ſich mit Eifer der

ßeendigung der Arbeiterpenſionsgeſetzgebung widmet be
r ſich in einem Konflikt mit dem Präſidenten Caſtro von

enezuela und hat zur Blockierung der Häfen vier Kriegs
veſe entſandt Hoffentlich wird der Konflikt nicht zu einer
Gefährdung der Intereſſen der venezolaniſchen Staatsgläuhiger uhren Der Wahlkampf in England
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brachte dem Liberalismus weitere glänzende Erfolge Die
Liberalen gewannen bis jetzt 174 Stimmen und errangen
bei einer vorläufigen Geſamtzahl von 342 Abgeordneten
eine Majorität von 80 Stimmen über alle übrigen
Parteien Jn Oeſterreich iſt das Projekt desMiniſters Gautſch eine Parlamentariſierung ſeines Kabinetts
herbeizuführen geſcheitert Er wollte den Deutſchen
den Landsmannſchaftsminiſter Derſchatta und den Tſchechen
den Landsmannnſchaftsminiſter Pecack bewilligen Doch
verlangten die Tſchechen gleichzeitig die Gewährung einer
tſchechiſchen Univerſität in Mähren worauf Gautſch nicht
eingehen konnte Gautſchs Plan zur Reformierung des
Herrenbauſes iſt ebenfalls geſcheitert Gleichwohl will er
ſeine Wahlrechtspolitik fortſetzen nfolge der Zuſpitzung
der Lage in Oeſterreich rührt ſich die Oppoſition in Ungarn
um wieder Fühlung mit der Krone zu erlangen Geſtern
weilte Graf Andraſſy als Vermittler beim Kaiſer in
Wien Ein Jahr lang hat die akute Kriſis nachgerade ge
dauert Die ſerbiſch bulgariſche Zollunion zeigt
das Beſtreben der Balkanſtaaten ſich der öſterrreichiſchen
Vorherrſchaft zu entziehen Ungeachtet der öſterreichiſchen
Drohungen will Serbien es auf einen Zollkrieg ankommen
laſſen Mit der Türkei ſtehen den kleineren Balkanſtaaten
gleichfalls wirtſchaftspolitiſche Differenzen bevor Daß
Montenegro und Rumänien in dieſe Wirren mit hinein
gezogen würden wurde von offiziöſer Seite geleugnet
Der Ausbruch der wirtſchaftlichen Fehden auf dem Balkan
zeigt wie recht wir hatten als wir nach Beendigung der
großen oſtaſiatiſchen Kriſis eine neue Aera von Ver
wickelungen auf dem Balkan vorausſagten Jtaliens
Einmiſchung iſt es zuzuſchreiben daß auch auf Kreta die
Ruhe nicht wieder eingekehrt iſt Es bleibt zu beachten daß
König Eduard von England für dieſes Jahr ſeinen
Beſuch der olympiſchen Spiele angekündigt hat Die Pforte
deren Zollerhöhungspolitik und deren macedoniſche Finanz
ordnung noch nicht Englands Zuſtimmung gefunden hat
ließ ihre neuen Waffenlieferungsverträge mit Creuzot nicht
mit Krupp zum Abſchluß bringen Es heißt indes daß
Krupp mit Creuzot in eine Jntereſſengemeinſchaft eingegangen
ſei und daß beide Firmen die Waffenlieferungen gleichmäßig
auszuführen hätten

Ein unangenehmes Nachſpiel zur Pantheraffäre iſt
daß Braſilien ſeine Waffenbeſtellungen nicht der deutſchen
ſondern der engliſchen Jnduſtrie übermittelt hat Eine
furchtbare Kataſtrophe raffte in den leßten Tagen das
braſilianiſche Panzerſchiff Aquidaban dahin wobei zahl
reiche Admirale Offiziere und Mannſchaften ihr Grab in
den Fluten fanden Kaiſer Wilhelm ſandte ebenſo wie
andere Staatsoberhäupter eine Beileidsdepeſche nach Rio
de Janeiro Die Exploſion ſoll durch Kurzſchluß einer
elektriſchen Leitung entſtanden ſein Mit den Vereinigten
Staaten dürfte ein Zollkrieg immer wahrſcheinlicher
für uns werden Die Handelsvertragsverhandlungen gelten
als geſcheitert Präſident Rooſevelt beabſichtigt dem Kongreß
eine bezügliche Botſchaft zu übermitteln Die chineſiſche
Reformkommiſſion wurde von dem Präſidenten in
Waſhington empfangen China wird in nicht allzulanger
z in den Kreis der Weltmächte eintreten Ob die ameri
aniſchen Verkaufsideen bezüglich der Philippinen für

die ſich Japan intereſſieren ſoll mehr ſind als unkontrollier
bare Gerüchte muß die Zeit lehren Die Koſten des
philippiniſchen Abenteuers ſind jedenfalls derart geſtiegen
daß ſie ſelbſt für den Jingoismus ſich recht teuer ſtellen Jn
Rußland ging der alte Revolutionstrubel dieſe Woche
ebenſo weiter wie die vorige Daß im Anſchluß an den
japaniſchen Anſtoß die aſiatiſch oſteuropäiſche Welt zum
Leben erwacht zeig ſich auch daran daß nun Perſien
auf Geheiß des Schah ein Verfaſſungsſtaat werden ſoll
Er beruft als Parlament ein Haus der Gerechtigkeit und
hat damit den richtigen Namen für das getroffen was der
Welt am meiſten fehlt Gerechtigkeit nämlich im wirtſchaft
lichen politiſchen und ſozialen Leben Möge ſie immer
mehr ſich in Wirklichkeit umſetzen F W

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Bei der im Berliner Schloſſe am Dienstag ſtattgehabten
Vorſtellung der demnächſt aus dem Kadettenkorys in die Armee
übertretenden Kadetten hielt der Kaiſer die übliche all
gemeine Anſprache in der diesmal auch der Frkf Zig zufolgebeſonders darauf hingewieſen wurde daß ſie ob ſie ſich im
Felde befänden oder im Straßenkampfe überall gleichmäßig
ihre Pflicht tun ſollten Ferner wies der Kaiſer auf eine mäßige
Lebensführung hin und betonte daß Preußen ſich groß gehungert
habe Er verlange Einfachheit und kein Protzentum Schließlich
warnte der Kaiſer eindringlich vor dem Spiel das die Kamerad
ſchaft untergrabe und in moraliſcher Hinſicht verderblich wirke

Wie die Offenb Ztg meldet iſt geſtern früh Fürſt Brunzu Yſenburg B übtn gen in Büdingen
Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Ernennung desGeſandten v Tſchirſchky und Bögendorff zum Slaote

ſekretär des Auswärtigen Amtes unter Verleihung des Charakters
als Wirklicher Geheimer Rat mit dem Prädikat Exzellenz
v Tſchirſchky wurde ggeheetig mit der Stillvertretung des
de r im Bereiche des Auswärtigen Amtes betraut

Sir Thomas Barelay der bekannte engliſche Wirt
ſchaftspolitiker und eifriger Förderer einer Annäherung zwiſchen
Deutſchland und England weilt ſeit geſtern in Deſſau zum
Beſuche ſeines Schwagers des Prof Dr Heyer Geſtern abend
a w e zu Ehren im Bahnhofshotel ein Eſſen im engeren

Kaiſer Wilhelms Geburtstag
König friedrig Auguſt von Sachſen begab ſich geſtern

nach Berlin In Begleitung des Königs befindet ſich der Prinz
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werden die Frue7 oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts

elle von unſeren Annakhvneſtellenſt
und allen AnnoncenExpeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfraal
Sonntags und Montags einmal

9 ſonſt zweimal täglich
Redaktion und Haupt Geſchäfts
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z Agoe 45Eriegern General à la suite Generalmajor v Altrock Flügel
adjutant Oberſt v Wilncki perſönlichen Adjutanten Hauptmann
Frhrn v Berlepſch Die Ankunft in Berlin prioge mittags
Der Kaiſer war am Anhalter Bahnhof anweſend Die Rückkehr

s nach Dresden erfolgt vorausſichtlich nächſten Sonn
ag mittag

Die Verfaſſungsreviſion in Württemberg
Die Kammer der Abgeordneten des württembergiſchen

Landtags in Stultart lehnte in fortgeſetzter Beratung
ſpeziell der Frage der Schaffung eines Erſatzes für die aus
ſcheidenden Privilegierten die Anträge Gröber und Kraut auf
Wahl von berufeſtändiſchen Vertretern ebenſo einen Antrag auf
Wiederherſtellung des Regierungsentwurfs der auf einen Erſatz
für die Privilegierten verzichtet ab Dagegen wurde mit 52
gegen 34 Stimmen ein Kommiſſionsantrag auf Zuwahl von 17
Abgeordneten durch Landesproporz angenommen Der Miniſter
präſident erklärte daß die Regierung prinzipiell und generell
nicht gegen den Landesproporz ſei daß ſie aber 85 Abgeordnete
für genügend erachte

Par mentariſches
Die Steuerkom miſſion des Reichstages beriet

geſtern die Tabakſtenervorlage Referent Held natl
beſprach die vorliegenden Petitionen von denen ſich nur eine
für die Tabakſtener ausſpricht und erklärte ſchließlich unter
Hinweis darauf daß 200,000 Arbeiter in Deutſchland in der
Tabakbranche beſchäftigt würden die Regierungsvorlage müſſe
aus ſozialen und wirtſchaftlichen Gründen abgelehnt werden Der
Korreferent Geyer Soz lehnte ebenfalls die Vorlage ab Zu
8 1 der Regierungsvorlage liegt ein Zentrumsantrag Herold vor
der hinſichtlich der Zollſätze verſchiedene Aenderungen will
Schatzſekretär Frhr v Stengel erklärte Jch verſtehe nicht
warum ſich die Jntereſſenten in Süddeutſchland gegen die Vor
lage wehren wenn in ihr die Gefahr liegen ſoll daß die
Zigarreninduſtrie nach Süddeutſchland gedrängt würde Unſer
Tabakzoll iſt weſentlich niedriger als in den übrigen Kultur
ländern Aus ſozialen Rückſichten hatte die Regierung verſucht
die Zigarren und Zigaretten mehr heranzuziehen als den ge
wöhnlichen Tabak Der Widerſpruch des Publikums
gegen die Vorlage läßt jetzt nach Wenn der
Zentrumsantrag die Jmporten ſtark mit Zoll beladen will ſo
werden die Jmporten durch Jnlandsfabrikate verdrängt werden
Die Yiegierung iſt bereit wegen der Fabrikatsſteuer in Ver
handlungen zu treten Von ſeiten der Regierung wurde der

nene bekämpft Nachdem nach weiterer Debatte ein
ompromißantrag als Vermittelung zwiſchen Regierungs

und Zentrumsantrag Tabakblätter 100 Mark ſtatt 85 oder 125
Marh in Ausſicht geſtellt iſt vertagt ſich die Kommiſſion auf
Dienstag wo die Zigarettenſteuer beraten werden wird

Die Budgetkommiſſion des Reichstags hat die Kamerun
bahn Vorlage angenommen Jm einzelnen wurde zunächſt
der Antrag Lattmann abgelehnt die Anträge auf Streichung der
Proviſionsſumme an die Mitglieder des früheren Kamerun
ſyndikats von 360,000 Mk auf Herabſetzung der Rückkaufszeit
von 70 auf 20 Jahre und auf Verhinderung der Boden
ſpekulation an der Bahn wurden faſt oder ganz einſtimmig
angenommen die Konzeſſion wurde gemäß den Anträgen ab
geändert Vertrog Konzeſſion und Geſetz wurden hierauf gegen
die Stimmen der Sozialdemokraten und des Freiſinnigen Kopſch
angenommen Hierauf vertagte ſich die Kommiſſion

Die Wahlprüfungskommiſſion des Reichstages erklärte
heute die Wahl des Abg Baſſermann natlib 4 Frankfurt
a Oder für gültig

Der Schleſ Ztg zufolge iſt der Landtagsabgeordnete für
den Wahlkreis Krenzburg Roſenberg Kammerherr Freiherr von
Tor ent t und Gaffron auf Neudorf bei Potſchen ge
torben

Hochſchulweſen

Jn der Göttiyger Studentenſchaft iſt wieder
einmal ein großer Zwieſpalt ausgebrochen Die nichtkonfeſſionellen
Korporationen verweigerten den katholiſchen Verbindungen ſowie
der Finkenſchaft das Recht als geſchloſſene Korporationen am
Kaiſerkommers teilzunehmen Die Finkenſchaft legte beim
Prorektor Proteſt gegen die Bezeichnung Allgemeiner
Studentenkommers ein die Katholiken halten einen eigenen
Kommers ab

Kommunales
Ein Erlaß des Miniſters der öffentlichen Arbeiten und des

Miniſters des Jnnern vertritt in anerkennenswerter Weiſe die
Beſtrebungen nach äſthetiſchen und künſtleriſchen Wirkungen in
der baulichen Ausgeſtaltung unſerer Dörfer und
Städte Der Erlaß der ſämtlichen Regierungspräſidenten zu
gegangen iſt datiert vom 29 Dezember 1905

Die Breslauer Stadtverordneten genehmigten die An
ſtellung eines ſtädtiſchen Wohnungsinſpektors als Organs
der ſtädtiſchen Wohnungskommiſſion

Die Stadtverordneten von St Johann haben 10,000
Mark zur Begründung eines interkonfeſſwnellen Waiſen und
Säuglingsheims zur Erinnerung an die Silberne Hochzeit
des Kaiſerpaares bewilligt

Hhgiene und WMedizinalweſen

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages haben mehrere
Reichstagsabgeordnete der verſchiedenſten Parteien die Refolution
eingebracht den Reichskanzler zu erſuchen im Hinblick auf die
neueſten Arbeiten Profeſſor Neiſſers in den Etat 100000 M
für Erforſchung der Syphilis einzuſtellen

Statiſtik
Der Beigeordnete der Stadt Eſſen Dr phil Otto Wied

feldt hat den Ruf an das Kaiferliche Statiſtiſche Amt er
ſollte Nachfolger des nach Düſſeldorf berufenen Regierungsrates
Prof Zahn werden abgelehnt

Soweit die Ergebniſſe der letzten Volkszählung bis
jetzt bekannt geworden ſind zählte das Königreich Bayern
am 1 Dezember 1905 6,512,824 Einwohner das heißt 5,5 Proz
mehr als an dem gleichen Tage im Jahre 19500 Die Enwohner
zahi des Königreichs Sachſen belief ſich am letzten Zähitage
auf 4,501,853 Einwohner was einen Zuwachs um 6,66 Prozent
gegen 1900 bedeutet Jm Königreich Württemberg wurden
diesmal 2,300,330 Einwohner oder 6 Prozent mehr als 1900
gezählt im Großherzogtum Baden 2,009,032 oder 7,5 Prozent

Tr Je r 5 P tn Hef r 1,210,719oder 8 rozent mehr im roßherzogtum enbur438,195 oder 9,9 Prozent mehr a
Verwaltung und Rechtspflege

Gegen die Berbreiter der ſozialdemokratiſchen Wahlrechts
flugblätter am roten Sonntag wurde in Göttingen ein Strafverfahren auf örund der 88 130 und 131 engelelſet f

Die Flugblätter in denen die Sozialdemokraten zu
der Wahlrechtskundgebung am 21 Januar aufgefordert hatten
ſind bekanntlich vielfach beſchlagnahmt worden tzt wird von
verſchiedenen Seiten gemeldet daß die Gerichte ſie wieder
freigegeben hätten

Handel und Gewerbe
Das Hote Europäiſcher Hof in Hetdelberg gidurch Kauf um 1,1060,000 Mark e 8 des Hart Suie

Gablex bisher Hotel Minerva in Baden Baden über Die
Uebernahme erfolgt am 1 April

Kaſſerlihe Fiarl Heer und Flette
Kaiſerliche Marine Bremen iſt am 24 in NewOrleans eingetroffen und geht n 8 See ma

J D IDTTTZAW 5 F V u 3 u ceingetroffen

Koloniales
Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Bekanntmachung

betr die Verleihung des Rechtes eines Kommunalver
bandes an die deutſche Niederlaſſung in Hankan vom 23 Ja
nuar und die Gemeindeordnnng für dieſe Niederlaſſung

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

29 Sitzung vom 26 Januar 1 Uhr
Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt
Am Bundesratstiſch Graf Poſadowsky u a
Zunächſt wird ein ſchleuniger Antrag auf Einſtellung eines

gegen den Abg Schmidt Frankfurt Soz ſchwebenden Straf
verfahrens angenommen

Sodann tritt das Haus in die erſte Beratung des Geſetzes
betreffend Abändernng der Gewerbeordnung Unterſagung der
Ausübung des Gewerbebetriebes an unzuverläſſige Bauunter
nehmer Befähigungsnachweis im Baugewerbe

lbag Mallkewitz konſ hält den Entwurf nur für den erſten
Anfang zur Einführung des allgemeinen Befähigungsnachweiſes
Die Konſervativen ſtänden nach wie vor auf dem Standpunkte
baß der allgemeine Befähigungsnachweis eingeführt werden
müſſe damit das Handwerk wieder geſunde Der Entwurf habe
die Bauhandwerker ſchwer enttäuſcht er enthalte lange nicht
das was die Bauhandwerker wünſchten es ſolle eigentlich in
jedem einzelnen Falle der Brunnen erſt dann zugedeckt werden
wenn ein Kind hineingefallen ſet Ein Teil ſeiner Freunde ſei
mit dem Entwurfe einverſtanden der andere werde ihn in ſetner
jetzigen Faſſung vblehnen

Abg Frohme Soz ſpricht ſich gegen den Entwurf aus
Wenn Unglücksfälle vorkämen ſo ſeien ſie nicht durch mangelnde
Befähigung ſondern durch die Gewiſſenloſigkeit der Unternehmer
veranlaßt Der Entwurf müſſe abgelehnt werden denn er ſei
die Vorſtufe zu einem extremen Zünftlertum Die organiſierte
Acbeiterſchaft wolle von dem Zünftlertum nichts wiſſen ſie ſei
vielmehr für einen guten Arbeiterſchutz der durch die Arbeiter
ſelbſt kontrolliert werden müſſe

Abg Euler Zentr meint die Stellung der Sozialdemokraten
ſei verſtändlich ſie ſeien nicht für die Ordnung im Handwerk
ſondern für die Unordnung wie ſie durch die Gewerbefreiheit
veranlaßt ſei Die Handwerker dächten nicht daran den mittel
alterlichen Zunftzwang wieder einzuführen ſie verlangten nur
den Schutz den alle anderen Stände hätten Einmütig hätte
ſich das geſamte Handwerk für den allgemeinen Befähigungs
nachweis ausgeſprochen Der vorliegende Entwurf biete lange
nicht genug und müſſe daher in der Kommiſſion gründlich
umgeſtaltet werden

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Jch bitte Sie an dieſen
Entwurf keine politiſchen Erörternngen zu knüpfen Es handelt
ſich ja doch nur um ein rein techniſches Geſetz Entſchieden
widerſprechen muß ich der Behauptung daß ich jemals auch nur
für das Baugewerbe den Befähigungsnachwets verſprochen haben
follte Wenn ich das getan hätte würde ich mich in einen
akuten Widerſpruch nicht nur zu der preußiſchen Regierung
ſondern zu faſt allen Bundesregierungen geſetzt haben Jch
habe nur eine Novelle zur Gewerbeordnung in Ausſicht geſtellt
die den Mißſtänden im Baugewerbe ein Ende machen ſollte
Jch habe aber ausdrücklich geſagt wie der Geſetzentwurf aus
ſehen wird kann ich jetzt noch nicht ſagen Der Befähigungs
nachweis für das Baugewerbe wird auch ſehr ſchwer
durchzuführen ſein Wie ſoll denn das gemacht werden Soll
der der eine Scheune bauen kann auch eine Brücke oder ein
großes Haus in Berlin bauen können Leicht iſt etwas aus
jeſprochen aber je mehr man ſich in eine Sache vertieft deſto

mehr kommt man zu der Ueberzeugung wie ſchwer die Durch
führung iſt Jn Deutſchland wird mindeſtens für /2 Milliarden
gebaut wie viele Unfälle kommen denn dabei vor Auch die
patentierteſte Befähigung ſchützt nicht vor Mängeln und Unglück
fällen Dieſe entſtehen ineiſt nicht aus Unkenntnis jondern aus
Lrichtſinn Sorgloſigkeit und Gewinnſucht Der vorliegende
Entwurf geht weiter als jeder Befähigungsnachweis Wird der
Entwurf gut ausgeführt dann werden ſolche Unfälle kaum noöch
vorkommen Jch bitte Sie dringend den Geſetzentwurf nicht
von dem Geſichtspunkte gus zu betrachten daß man den Ver
waltungsorganen neue unkontrolllerbare Befugniſſe gibt ſondern
von dem Geſichtspunkte daß durch ihn am beſten Unfälle ver
hütet werden

Abg Schmidt Wansleben ul tadelt daß nach dem Entwurf
erſt wenn jemand geſchädigt iſt der Staat einſchveiten ſoll
Eine vorbeugende Tätigkeit ſei doch viel wirkſamer Auch ſeine
Fraktion habe ſchärfere Beſtimmungen erwartet und ſei durch den
Entwurf etwas enttäuſcht Der Befähigungsnachweis für das
Baugewerbe im allgemeinen könne ja auch keinen Schutz gegen
unſolide Unternehmer gewähren aber da könne dann das Straf
geſetzbuch ſcharf angewandt werden Eine große Zahl ſeiner
politiſchen Freunde ſei für die Einführung eines auf das Bau
gewerbe beſchränkten Befähigungsnachweiſes und werde in der
Kommiſſion dieſen durchzuſetzen ſuchen Bedauerlich ſei daß
nicht auch das Lehrlingsweſen mit in das Geſetz hineingezogen
ſei Eine geſetzliche Regelung des Lehrlingsweſens ſei dringend
notwendig Auch müſſe bald ein Entwurf betreffend Sicherung
der Bauforderungen dem Reichstage zugehen

Abg Raab Antiſ meint die Regierung wolle nun einmal
keinen richtigen Befähigungsnachweis einführen obwohl doch in
bezug auf die Notwendigkeit des Befähigungsnachweiſes für das
Baugewerbe in Handwerkerkreiſen vollkommene Uebereinſtimmung
herrſche Die Vorlage habe das Handwerk ſehr ſtark enttänſcht
Gegen das vorliegende Geſetz habe er nichts einzuwenden aber
es ſei kein Erſatz für den Befähigungsnachweis könne aber ſehr
wohl neben ihm beſtehen Vor allem müſſe der Befähigungs
nachweis eingeführt werden

Staatsſekretär Graf Poſadotvpsktz betont daß der Geſetzentwurf
keineswegs erſt wirke wenn ſchon ein Schaden entſtanden ſei
er enthalte vielmehr in zwei Paragraphen auch Präventiv
beſtimmungen

Abg Hoffmeiſter fr Vg meint die Zünftler ſeien mit dem
Broſamen der ihnen zugeworfen werde nicht zufrieden ſie
wollten alles haben Die Vorlage überantworte die Bauunter
nehmer dem diskretionären Ermeſſen der Polizei ſtatt des
Rechtes wolle man die Willkür ſetzen Die Handwerker hätten
es nicht verſtonden ſich zu drehen und zu wenden und mit der
Zeit fortzuſchreiten und dabei ſei kein Stand ſo gezwungen auf
dem qui vive zu ſein wie gerade der Handwerkerſtand Das
Handwerk müſſe ſich ſelbſt helfen der Befähigungsnachweis
könne ihm nichts helfen er ſei für alle Zeit tot Redner bittet
den Entwurf rundweg abzulehnen

Abg Gamp Reichsp hält die Gründe die gegen den Be
fähigungsnachweis für das Handwerk angeführt ſind nicht für
ſtichhaltig Er müßte namentlich auf dem Lande eingeführt
werden da dort ſehr oft Bauten von techniſch ſehr ſchlecht aus
gebildeten Leuten ausgeführt würden

Abg Erzberger Zenir wünſcht daß der Bundesrat in
Handwerkerfragen mehr Jnitiative zeige Was das Zentrum
für das Handwerk wünſche habe es in ſeinen Jnitiativanträgen
nledergelegt darunter befinde ſich jedoch der allgemeine
Befähigungsnachweis nicht Abg Euler habe nur in ſeinem
eigenen Namen geſprochen Der vorliegende Entwurf ſei un
genügend er öffne den Chikanen Tür und Tor das Baugewerbe
werde geradezu unter Pol izeianfſicht geſtellt die Gefahr beſtehe
ſogar daß auch poltiſche Motive mitſpielen könnten Der Be
fähigungsnachweis allein könne den Mißſtänden im Baugewerbe
ein Ende machen

iermit ſchließt die Diskuſſion
i d Entwurf geht an eine Kommiſſion von 21 Mit

gliedern
Debattenlos paſſiert die erſte Leſung der Geſetzentwurf be

treffend Abänderung mehrerer Reichstagowahlkreiſe Es handelt

ch um kleine Geblelsanstauſche zwiſchen dem 12 und 13 badiſchen
und dem 7 heſſiſchen Reichétagswahlkreis

Es folgt die erſte Beratung der Novelle zum Unterſtü ungs
wohnſitz Hauptbeſtiinmung der Novelle ſt daß der Unter
ſtützungswohnſitz mit dem 16 anſtatt 18 Lebensjahr und ſchon
nach einjährigem anſtatt zweijährigem Aufenthalt in den Ge
meinden erworben werden ſoll

Abg Trimborn Zentr beantragt den Entwurf an eine
Kommiſſion von 14 Mitgliedern zu überweiſen

Aba Monimſen Freiſ Ver iſt mit dieſem Antrag einver
ſtanden zumal durch die Kommiſſionsberatung das uſtonde
kommen der Vorlage verzögert würde Heiterkelt Der Ent
wurf ſei im großen und ganzen nur eine Belaſtung der roßenStädte und eine Entlaſtung des Landes und der kleinen Siart
Das Geſetz ſei von ungeheuerer Tragweite namentlich für
Berlin und ſeine Vororte

Staatsſekretär Graf Poſadowslſh gibt zu daß das Geſetz das
platte Land entlaſten ſolle das ſei aber durchaus notwendig
Denn die Abwanderung der Arbeiter vom platten Lande nehme
immer mehr zu oft müßten Bauern ihre Scholle verlaſſen weil
ſie keinen Knecht bekommen könnten Es müßten Tauſende aus
ländiſcher Arbeiter herangezogen werden nur um die nötigſten
Arbeiten vollenden zu laſſen Die Arbeiter zögen alſo fort
trotzdem ſei das Land aber verpflichtet zwei Jahre lang die
Armenkoſten für dieſe Leute die in den Städten ſeien zu
bezahlen Die Armenkoſten ſeien ſo koloſſal daß kleine Ge
meinden ſie nicht mehr tragen könnten Gemeinden mit
Kommunalſteuern von ca 200 M bekämen Armenrechnungen
von 600 M Wo die Arbeitskraft benutzt werde da müſſe auch
der Schwerpunkt der Armenlaſten liegen Es ſei ein großes
Unglück wenn das platte Land ſich fortgeſetzt entvölkere und die
großen Städte ſo rieſenhaft anſchwellten Die Geſetzgebung
dürfe dies nicht begünſtigen Jn den kleinen Städten ſeien die
Kommunallaſten meiſtens höher als in den großen deshalb ſei
es durchaus gerecht wenn man die kleinen Städte entlaſte Er
bitte dringend den Entwurf unverändert anzunehmen

Abg Dr Bärwinkel nl führt ans daß man auch in
Thüringen ſchon über Arbeitermangel zu klagen habe Ob der
Entwurf aber der Lentenot ſteuern könne ſei zu bezweifeln
Die Verkürzung auf ein Jahr könnte in vielen Fällen gerade
das Gegenteil der beabſichtigten Wirkung erreichen und die
kleinen Städte belaſten anſtatt ſie zu entlaſten Dieſe Frage
müßte in der Kommiſſion eingehend geprüft werden

Hierauf vertagt das Hans die weitere Beratung auf Montag
1 Uhr Außerdem Geſetz über die Aufhebung der freien Hilfs
kaſſen und kleine Vorlagen

Schluß 58 Uhr

Auskand
Die Kriſis in Ungarn

Graf Andraſſy iſt geſtern vom Kaiſer Franz Joſef in
Audienz empfangen worden Die Audienz dauerte eine Stunde
Darauf batte Graf Andraſſy mit dem Reichskriegsminiſter
Ritter v Pitreich eine Beſprechung Graf Andraſſy verbleibt
auch heute in Wlen und es iſt nicht ausgeſchloſſen daß er aber
mals vom Kaiſer in Audienz empfangen werden wird

Der Großherzog von Luxemburg
Jn dem Befinden des Großherzogs von Luxemburg iſt eine

leichte Beſſerung eingetreten Darüber wird folgender
Krankheitsbericht ausgegeben Jm Befinden des Groß
herzogs iſt inſofern eine leichtere Beſſerung eingetreten als ſich
die Schluckbeſchwerden ſehr vermindert haben ebenſo die Apathie
und die Somnolenz Dagegen hat ſich einige motoriſche Unruhe
eingeſtellt Die Nacht zum Freitag war ruhiger Herztätigkeit
gut Dr Gröſchl

Die franzöſiſche Deputiertenkammer
ſetzte in der geſtrigen Vormittagsſitzung die Beratung der Vor
lage betreffend die Handelsmarine fort Caillanx wiederholte
ſeine Bedenken gegen die Gewährung von Prämien und be
antragte Zurückverweiſung der Vorlage an eine Kommiſſion
Millerand trat für die Vorlage und gegen die Zurück
verweiſung derſelben ein Letztere wurde mit 318 gegen
233 Stimmen abgelehnt Das Haus beſchloß ſodann in die
Beratung der einzelnen Artikel einzutreten und vertagte die
Weiterberatung

Verlobung des Königs von Spanien
Wie die Madrider Blätter melden wird der Marquis de la

Minag zu gegebener Da ſich nach London begeben um beim
König Eduard um die Hand der Prinzeſſin Enag von Batten
berg für den König von Spanien anzuhalten

Lärmſzenen in der ſpaniſchen Kammer
Die ſpaniſche Kammer beriet unter großem Lärm die Jnter

pellation über den Betrug bei der Abſtempelung der äußeren
Schuld Der Präſident mußte die Sitzung unterbrechen

Der Wohlkampf in England
Nach den bis geſtern nachmittag vorliegenden Wahlergebniſſen

ſind bisher gewählt 359 Liberale 145 Unioniſten 41 Arbeiter
vertreter und 81 Nationaliſten Die Liberalen gewannen
abermals neun im ganzen alſo bisher 183 Sitz e

Die Wirren in RNußſtlaud
Die Militärobrigkeit in Kutais hat dort nach zweimonatiger

Herrſchaft der extremen Parteien die Eiſenbahnverbindung
wiederhergeſtellt und den Kriegszuſtand über Kutais ver
hängt Jn Kwirily wo die Rentei beraubt worden warbegann die Entwaffnung der Bevölkerung Der General
gonverneur Alichanow iſt dort eingetroffen

Die Marokkokonferenz

Der italieniſche Vertreter auf der MarokkoKonferenz
Visconti Venoſta iſt an einer Erkältung erkrankt

Neue indiſche Zollpolitik
Die indiſche Regierung brachte im Generalgouveryement einen

Geſetzentwurf betr die Erhöhung des Zolles von Spviri
tuoſen von 6 auf 7 Rupien pro Gallone ein ferner ſoll der Zoll
auf Liköre und Parfüms von 6 bezw 8 auf 10 bezw 11 Rupien
pro Gallone erhöht werden Die neuen Zollſätze ſollen in
Monatsfriſt in Kraft treten

Halke und Umgegend
Halle 27 Januar

Zu Kaiſers Geburtstag Heute iſt der bedeutſame Tag an
welchem der deutſche Kaiſer Wilhelm II ſein 47 Lebensjahr
vollendet Es iſt das achtzehnte Mal daß er als Kaiſer des
Reiches dieſen Tag feiert Heute herrſcht nicht nur im Schloſſe
zu Berlin wie in der ganzen Reſidenz hohe Feſtesſtimmung im
weiten Reiche feiert das Volk den Ehrentag des Monarchen
Wie in den Vorjahren ſteht Halle den Schweſterſtädten an
dieſem Tage nicht nach Die Stadt zeigt ſich heute in feſtlichem
Schmuck Allüberall wehen die Flaggen von den Häuſern und
Türmen und wer ſich von ſeinem Berufe frei machen kann
nimmt heute teil an den freudigen Veranſtaltungen Schon die
Tage vorher haben größere und kleinere Vereine Vorfeiern ver
anſtaltet und dem heutigen Tage folgen von verſchiedenen
Vereinen arrangliert e in welchen dem monarchiſchen
Gedanken und der Perſon des Kaiſers gehuldigt wird Am
geſtrigen Vorabend in der achten Stunde erklangen die Glocken
in felerlichem Geläute und kurz nach 7 Uhr zogen die Kapellen
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r beiden hieſigen Negimenter zum Zapfenſitreſche aus Sch
3 gemäß marſchierten ſie mit klingendem Sbviele durch die
Straßen und es war viel Volks das ihnen folgte Außerdem
vereinigten ſich geſtern abend im großen Kalſerſaale die Mit
aüeder der hieſigen Kriegervereine zu offiziellem Kommerſe Es
war eine ſtattliche Verſammlung die da einhellig das Hoch auf
den Landesherrn ausbrachte Heute aber gilt es an den Haupt
feiern teilzunehmen Den beiden Feſtgottesdienſten und den
Feiern in der Univerſität und den Schulen folgt gegen Mittag
die Parade auf dem Hallmarkte bei der auch die Kriegervereine
nicht fehlen Das offizielle Feſtmabl findet auch dieſes Jahr im

Stadtſchützenhauſe am Nachmittag ſtatt Eine große Zahl von
Knmeldungen iſt für die Feſttafel erfolgt

Anszeichnung Der Reichsanzeiger gibt bekannt daß dem
Präſidenten der hieſigen Königl Eiſenbahndirektion Seydel
der Charakter als Wirklicher Geheimer Oberregierungsrat mit
dem Range der Räte erſter Klaſſe verliehen worden iſt

Kunſt und wiſeenſchaft

Ehrungen für Admiralitätsrat v Neumaher Am 21 Juni
vollendet Exzellenz Dr v Neumayer der bekannte langjährige
Direktor der Hamburger Seewarte, ſein 80 Lebensjahr
Angeſichts dieſes Jahres hat man in Neuſtadt a Haardt
dem jetzigen Wohnort Neumayers begonnen für den Geburtstag
des Gelehrten beſondere Ehrungen vorzubereiten Man hat ſich
wie dem B berichtet wird dabin geeinigt daß die beſondere
Neuſtädter Feier am 17 Juni ſtattfinden und ferner daß ein
Aufruf zu einer Neumayer Stiftung erlaſſen werden
ſoll Es wurde weiter mitgeteilt daß ſich in Hamburg in
Berlin und in München geſonderte Ausſchüſſe zur Vor
bereitung der Ehrungen bilden würden Die Neumayer Stiftung
hätte man ſich etwa in der Weiſe vorzuſ ellen daß die Zinſen
eines anſehnlichen Kapitals alliährlich durch Herrn v Neumayer
an junge ſtrebſame Gelehrte zu Verſuchen oder zu Forſchungs
reiſen überhaupt zu wiſſenſchaftlichen Zwecken verliehen würden

ch Bühnenchronik Jn Weimar iſt Donnerstag abend die
erſte Vertreterin der Elſa in Wagners Lohengrin Frau Roſa
v Milde geſtorben Der Generalintendant des Dres
den er Hoftheaters Graf Seebäch erhielt den Kronenorden
erſter Klaſſe Maxim Gorkis neues Drama Kinder der
Sonne wurde bei der Erſtaufführung im Kleinen Theater zu
Berlin vom Publikum kühl aufgenommen Das Stück enthältnur Zuſtandsſchilderung und das von Gorki gezeichnete ruſſiſche

Milieu berührt deutſche Hörer durchaus fremdartig Engen
Alberts muſikaliſcher Luſtſpieleinakter erzielte im Stutt

garter Hoftheater einen durchſchlagenden Erfolg Jm
Wiener Raimund Theater fand Ernſt vom Hofes im
Neuen Theater zu Halle bereits gegebenes Schauſpiel
Moſchus freundliche Aufnahme Die pſeudonyme Antorin

iſt eine oſtpreußiſche Baronin Seidlitz Der große Rat
und die Regierung der Stadt Baſel beſchloſſen die ſtaatliche
Subventionierung des bisherigen Bömly Theaters als
Jnterimstheater

r Kleine Mitteilungen Der Präſident der öſterreichiſchen
r und Mitbegründer der Neuen Freienreſſe Adolf Werther iſt geſtern in Wien geſtorben
Wie Dr Sigurd Jbſen der Sohn des Dichters einem
Redakteur des N W Journ mitteilte gab das Befinden ſeines
Vaters vor einigen Wochen zu Beſorgniſſen Anlaß hot ſich aber
letzthin wieder gebeſſert Das Gebände des Kopen
hagener Thorwaldſen Muſenms macht ſeinen Hütern
viel Sorge Seit kurzem beobachtet man laut Voſſ Ztg mit
Schrecken daß es offenbar ſinkt die Mauern zeigen Riſſe
Eine Abhilfe dürfte bedentende Mittel erfordern wie man meint
mindeſtens eine halbe Million

Gerichtsverhandlungen
Leipzig 25 Jan Die von den Verurteilten wie auch der

Staatsanwaltſchaft im Pommern Bankprozeß eingelegte
Berufung iſt wie ſchon telegraphiſch gemeldet vom Reichsgericht
heute verworfen worden Die beiden Direktoren Schulz und
Romeick waren bekanntlich im Jahre 1904 zu hohen Freiheits
und Geldſtrafen verurteilt worden Als die beiden 1890 an die
Spitze der Pommernbank traten befand ſich dieſe bereits in
großen Nöten Um ſie zu entlaſten wurde von den neuen
Direktoren die Jmmobilienverkehrsbank mit einem Grundkapital
von 100,000 M gegründet Dieſe ſtellte der Pommerſchen
Hypothekenbank nach und nach 26 Millionen zur Ver
fügung Trotzdem nun die Bank ſeit 1897 vor dem Zuſammen
bruche ſtand verteilten die Direktoren hohe Dividenden und
Tantiemen und ſuchten durch Fälſchungen in den Geſchäfts
büchern den Stand der Geſellſchaft als günſtig hinzuſtellen
Hierin war vom Gericht das Vergehen der Untreue und der
Bilanzverſchleierung geſehen worden ein weiterer Fall von
Untreue lag auch darin daß Schulz und Romeick im Jahre
1897 als Leiter der Strelitzbank dieſer für 7,600,000 N Aktien
der Pommernbank verkauften obwohl ſie wußten daß dieſe
Aktien nichts weiter als wertloſes Papier waren Einen großen
Teil der Strelitzaktien hatten ſie dann wieder der Verkehrsbank
aufgehängt

Der Beleidiguugsprozeß Ströhler in Charlotten
burg wurde infolge einer Erklärung der Angeklagten bei
gelegt

Provinzialnachrichken
Magdeburg 26 Jan Die Stadtverordneten

beſchloſſen geſtern in nichtöffentlicher Sitzung die Stelle des
Oberbürgermeiſters auszuſchreiben Jn den vor
bereitenden Ausſchuß zur Wahl des neuen Oberbürgermeiſters
wurden 22 Herren gewählt

Die hieſigeWeißenfels 26 Jan re ädigung
Zuckerfabrik bewilligte der Fiſcher Jnnung 300 Mk als Ent

ſdigung für den Schaden der den Fiſchern durch die von den
A väſſern der Zuckerfabrik verunreinigte Saale entſtand

Kloſtermansfeld 26 Jan Scheunenbrand Am
Donnerstag abend brannte in der Jakobſtraße die Scheune des
Bäckermeiſters Recht Die freiwillige Feuerwehr war ſchnell zur
Stelle und konnte das Feuer ſchnell anf ſeinen Herd beſchränken
Ein beträchtlicher Kohlenvorrat iſt mit verbrannt

Nordhanufen 26 Jan Die Stadtverordneten
genehmigten geſtern den Vertrag mit Schuckert wegen Abgabe
von Waſſerkraft infolge einer von ihm herzurichtenden und an
die neue Leitung am Geiersberg ſich anſchließenden Kraft
anlage Schuckert entrichtet hierfür an die Stadt 15,000 Mt
ährlich Außerdem beſchloß die Stadtverordnetenverſammlung
ie Errichtung eines ſtädtiſchen Bades mit Sommer und

Winterbetrieb zum Koſtenanſchlage von 195,000 Mk

Leipzig 26 Jan Bei einem Einbruchsdiebſtahl
in einer Buchhandlung in der Jnſelſtraße wurden geſtohlen
6 Preußiſche konſ 3 proz Staatsanleihen à 200 Mk 2 Leipz
Hypothekenbank Serienloſe à 500 Mk eins desgl über 1000 Mk
und eine Aktie der Leipziger Kreditbank über 1000 Mk

w Bantzen 26 Jan u el bſtmo Leutnant Böhner
im Jnfanterie Regiment Nr 103 der als Adjutant zum Bezirkskommando Zittau kommandiert war hat ch heute vormittag

in ſeiner Wohnung mit einem Jagdgewehr erſchoſſen Leutnant
Böhner der ſchwer nervenleidend war lebte in der letzten Zeit
ſehr abgeſchloſſen und dürfte die Tat in einem Anfall von
Schwermut begangen haben
n

vermiſchtes
Jm Duell erſchaſſen Der vor einigen Tagen plötzlich ver

geege n de e en v Koſpoth e wiedie Frankf Ztg ans Bresden mitteilt von einem höherenOffizier im Duell tödlich verletzt worden voß

e e Verhaftung eines Rechtsauwalts Rechtsanwalt Loſſen in
Eltville wurde geſtern vormittag wegen Betrugs und Depot
unterſchlagungen in x von angeblich 77,000 M verhaftet
Sämtliche Aktenſtücke des Bureaus wurden beſchlagnahmt

Die Peſt Wie aus Petersburg amtlich gemeldet wird iſt in
der Landſchaft Seiſtan in Afahaniſtan die Peſt ausgebrochen

breitete ſich auch auf andere Ortſchaften aus Jetzt hat ſie auch
die Hauptſtadt von Seiſtan erreicht Bisher ſind 200 300 Todes
fälle vorgekommen Seit dem 21 Jannar ſoll die Peſt auch im
nordweſtlichen Afghaniſtan in der Nähe der perſiſchen Städte
Turbeti und Scheich Dechama aufgetreten ſein

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Aus Deutſch Oſtafrika
Dar es Salaam 27 Jan Major Johannes telegraphiert aus

Sſongea daß Leutnant Sibberns am 28 Dezember bei Moha
makiro an der Grenze des Sſongea und des Mahengebezirks
ein glückliches Gefecht gegen 200 Wangoni hatte bei dem 24
Wangoni fielen während auf deutſcher Seite keine Verluſte zu
verzeichnen waren

Zum 150 Todestag Mozarts
Wien 27 Jan Aus Anlaß des 150 Todestages Mozarts

ſand geſtern in Anweſenheit des Leiters des Unterrichts
miniſteriums der Vertreter von Behörden des Rektors der
Univerſität zahlreicher Profeſſoren der Hochſchulen der
Studentenſchaft und vieler Feſtgäſte eine erhebende Feier ſtatt
Der akademiſche Orcheſterverein und der Geſangverein trugen
eſſsd von Mozart vor Profeſſor Dr Guldo Adler hielt die
Feſtrede

Die Marokko Konferenz
Algeciras 27 Jan Die Fragen des Waffenſchmuggels der

Stenern und Zölle die die Konferenz ſeit ihrer Eröffnung er
örtert und regelt regen die öffentliche Meinung die in allen
Ländern ſenſationelle Nachrichten erwartete nicht auf Es lagen
geſtern ſichtliche Anzeichen dafür vor daß die öffentliche
Meinung da derartige Nachrichten bisher ausgeblieben
ſind ihr Jntereſſe an der Konferenz ſtark verliert
dieſe ſetzt indeſſen ihre Tätigkeit beharrlich fort Man
muß in der Tat die Konferenz von einem zwiefachen Standpunkt aus betrachten Die Delegierten der
Mächte ſind wie ſie das einmütig erklären mit der doppelten
Abſicht hierher gekommen die Reformfrage in Marokko zu
regeln und eine tatſächliche und dauernde Beruhigung
zwiſchen den einander gegenüberſtehenden
Mächten herbelzuführen Die Regelung der re
nimmt ihren regelmäßigen ungeſtörten Fortgang Eine große
Menge techniſcher Arbeit wird jeden Tag geleiſtet Aher neben
dieſer Arbeit liegt eine andere wichtigere und allgemeinere vor
die nämlich die allgemeine Beruhigung vorzubereiten Bis zu
dieſem Augenblick iſt keine ernſte Meinungsverſchiedenheit zu Tage
getreten alle Delegierten haben einträchtig Seite an Seite geſchafft
und haben beraten ohne daß auch nur ein Wölkchen ihre gute
Laune vertrieben hätte Der erſte amerikaniſche Delegierte
White ein Mann von praktiſchem Sinn einer von den Leuten
die am beſten ſehen und verſtehen erklärte geſtern dem Ver
treter der Agence Havas Es iſt bisher mit vollkommener
Höflichkeit gearbeitet worden ohne den geringſten unltebſamen
ZBwiſchenfall So bildet ſich eine Atmoſphäre der Ruhe und
des gegenſeitigen Vertrauens wie wir es nicht zu hoffen
gewagt hatten als wir nach Algeciras kamen Das iſt eine
gute Vorbedentung für die ſchließliche Regelung Zweifellos
kann man ſich nicht ohne eine gewiſſe Reſerve Hoffnungen
hingeben aber man muß ernſtlich hoffen daß die Ergebniſſe der
Konferenz für alle Beteiligten glückliche ſein werden Dieſe zu
verſichtliche Hoffnung hites entſpricht den von anderen
Delegierten ausgeſprochenen Gedanken Zweifellos ſind die
Delegierten in dieſer Woche in nähere und häufigere Be
ziehungen zu einander getreten als vorher Man hat Ver
trauen zu der Möglichkeit einer Löſung gewonnen Man braucht
keineswegs einen übertriebenen Optimismus zu hegen ein
ſolcher würde heute noch vollkommen lächerlich ſein aber
jedermann iſt nach ſo vielen ſchlimmen Prophezeiungen ſo vielen
Befürchlungen und ſo viel Unruhe bei Beginn jetzt erſtaunt zu
ſehen daß niemand Zeichen von Nervoſität verrät daß alle mit
dem geößten Etſer der vollkommenſten Loyalität und mit Achtung
aller Rechte arbeiten Und dies gibt Zuverſicht für die ſchwierigen
Tage wenn dieſe kommen ſollten was wie aus dem Kreiſe der
Delegierten geäunßert wurde noch nicht ausgemacht iſt

Miniſterwechſel in Norwegen
Chriſtianig 27 Jan Dem Blatte Aftenpoſten zufolge reichte

geſtern der Kultusminiſter Knudſen ſeine Demiſſion ein weil der
Miniſterrat beſchloſſen hatte die endgültige Entſcheidung über
die von dem Kultusminiſter vorgeſchlagene ſofortige Ernennung
dreier Profeſſoren der Theologie bis nach den Storthingswahlen
zu vertagen Es verlautet daß der bisherige Miniſter des
Auswärtigen Lövland das Kultusminiſterium der bisherige
Handelsminiſter Arctander das Miniſterium des Auswärtigen
und Miniſterpräſident Michelſen das Handelsminiſterium über
nehmen werde Es beſteht die Möglichkeit daß auch der Land
wirtſchaftsminiſter Vinje ſeine Entlaſſung geben werde jedoch
hofft man daß er dem Wunſche ſeiner Kollegen gemäß im Amte
verbleiben werde

Die Wirren in Rußland
Wladiwoſtok 27 Jan Matroſen drangen am 22 d Ms in

ein Waffendepot ein bemächtigten ſich der Gewehre und der
Munition und kamen am folgenden Tage zu einer Verſammlung
zuſammen wobei ſie die Waffen trugen Nach der Verſammlung
zog eine Abteilung vor das Haus des Kommandanten um die
Freilaſſung der Gefangenen zu fordern Unterwegs wurde ſie
durch Maſchinengewehrfener auseinandergetrieben Am 24
erfuhr der Kommandant General Selivanow daß die Batterle
von mit Gewehren bewaffneten Artilleriſten genommen ſei Er
begab ſich nach der Batterie und ſprach zu den Leuten und es
gelang ihm anſcheinend die Meuterer zu beruhigen aber als er
die Batterie verließ feuerten die Meuterer gegen ihn und ver
wundeten ihn am Halſe und an der Bruſt Sein Zuſtand iſt
gefährlich Sechs Sotnien Koſaken von Nicholsk ſind nach
Wladiwoſtock mit Maſchinengewehren abgegangen um die Ruhe
wieder herzuſtellen Zum Kommandanten von Wladiwoſtok iſt
der Flügeladjutant General Mitſchenko ernannt worden

Riga 27 Jan Gegenwärtig ſind 800 Perſonen wegen Ge
den und Aufreizung in den überfüllten Gefängniſſen

ſ
Jn Alt Pebalk ſind 20 in Schönberg 14 und in Lemberg fünf
Aufſtändiſche ſtandrechtlich erſchoſſen worden Der neue Chef
der Rigger Garniſon hat den ſtrengſten Garntſonbefehl exlaſſen
daß die Truppen obne Warnung jede Anſammlung durch Waffen
gewalt zerſtreuen ſollen

Kutais 27 Jan Vorgeſtern wurden in Kiwirily durch den
Generalgonverneur Alichanow der Gouverneur der Provinz
Kutais Staroſſelsky und der Vizegouverneur Kipſchidze ver
haftet Zum Verweſer der Provinz wurde Priwia und zu
ſeinem Gehilfen Zillinbach ernannt

Hannsver 27 Jan Der Etiſenbahnminiſter hat die Wieder
aufnahme der chnellbahnverſuche auf der StreckeHannover Spandau angeordnet Die vorige Höchſtgeſchwindig
keit von 136 Kilometer ſoll bei den neuen Verſuchen bedeutend
geſteigert werden

Heiderberg 27 Jan Generalfeldmarſchall Freiherr v Loe
wird eine Romreiſe ankreten um den Papſt zu beſuchen

Köln 27 Jan Wie die Köln Ztg erfährt ſind Verhandlungen eingeleitet die auf Erneunerung des Roh

Sie trat Anfang Dezember in dem Orte Keſi Neiſara auf und

eiſenſyndikats und auf die Neugeſtaltung des zwiſche an dem Eiſenwerke Kraft beſtehenden Vertragsverhält

niſſes hinzielen Wan hoffe zu einem befriedigenden Ergebnis
kommen zu können wolizel iſt einer Falſch

Köln 27 Jan Die Kölner Kriminalpolfze einer Famünzerb de die in zahlreichen Städten des Rheinlandes
falſche Zwei und Einmarkſtücke abgeſetzt hat auf der Spur
Bisher ſind vier Perſonen feſtgenommen

Krefeld 27 Jan Das Stadtverordnetenkollegium beſchloß
aus Anlaß der Silberhochzeit des Kaiſers und der Kaiſerin
100,000 M zur Förderung der Kunſt in Krefeld zu ſtiften

Straßburg i Elſ 27 Jan Der Landesausſchuß füre er iſt eſſen nachmittag durch den Statthalter
mit einer Anſprache eröffnet worden

Nürnberg 27 Jan Das Ober Kriegsgericht hat den Ober
lenutnant Oppelt vom 10 Jnfanterieregiment wegen vor
ſchriftswidriger Behandlung eines Untergebenen
zu rie Maten Gefängnis und Entfernung aus dem Heere
verurteilt

Diedenhofen 27 Jan Amtliche Meldung Geſtern vor
mittag 6 Uhr 20 Min ſtieß der Perſonenzug 1472 auf den
Schluß des im Bahnhof Diedenhofen ſtehenden Güterzuges 8048
Drei Reiſende wurden leicht verletzt Vom Güterzug
wurden drei Wagen zertrümmert Der Verkehr erfolgte bis
10 Uhr morgens durch Umſteigen an der Unfallſtelle

Kiel 27 Jan Bei Feſtlegen des Kreuzers York in der
Werft wurde der Matroſe Spichalski von einer Stahltroſſe er
faßt und ſo heftig gegen einen eiſernen Pollen geſchlagen daß
S ſofort ſtarb

London 27 Jan Der Nationaliſt Higgins der in Nord
Galwoy gewählt war ſtarb wenige Stunden bevor ſeine Wahl

vekanntgegeben wurde infolge eines Herzfehlers

Rom 27 Jan Nach einer Meldung des Giornale Jtalia
hat der Papſt einen zweiten Brief an die Polen erlgſſen in
welchem er einige Punkte des erſten Briefes vom 12 Dezember
1905 erklärt welche Unzufriedenheit in Polen hervorgerufen
haben und verſichert er denke nicht daran das Nationalleben
in Polen beſchränken zu wollen er wolle im Gegenteil die
Polen ermutigen es noch intenſiver zu geſtalten

v

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr r Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Proviunzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den

r Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
ruck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Handel Gewerbe und Verkehr

Kallesche Straßenbahn A G 2u KRalle a S In der gestrigen
Aufsichtsratssitzung der Halleschen Straßenbahn gelangte u a
der Rechnungsabschluß für 1905 zur Vorlage Der Gewinn be
trägt einschl des Vortrages aus dem Vorjahre 91 117,44 M gegen
60 611,84 in 1904 Es wurde beschlossen dem Erneuerungsfonds
40 947,77 M und dem gesetzlichen Reservefonds 4555,87 M zu
zauführen dem Vorstande und Aufsichtsrate 2985,89 M als vertrags
mäßige Tantimen zu gewühren der am 24 Februar etattfindenden
ordentlichen Generalversammlung die Verteilung von /2 90 im
Vorjahre 42 90 in Vorschlag zu bringen und 2325,68 M auf neues
Rechnung vorzutragen

Cröllwitzer Aktien Papierfabrik in Halle a S In der gestern
stattgehabten Sitzung des Aufsichtsrates gelangte der hbalbjährige
Abschluß zur Vorlage Das Erträgnis ist etwas besser als in dem
entsprechenden Zeitraum des letzten Jahres Die Gesehäftslage
wurde vom Vorstande als gut bezeichnet

Ammendorfer Papierfabrik in Radewell In der am
gestrigen Freitag stattgehabten Sitzung des Aufsichtsrates wurde
der Abschluß für das erste Semester des Geschäftsjahres 1905/06
beraten Das Ergebnis war günstiger als das der gleichen Periode
des Vorjahres Die Fabrik ist gut mit Aufträgen versehen Der
Bau der neuen Fabrikanlage ist planmäbig vorgeschritten
Risenhüttenwerk Thale Akt Ges Eine im Aktionär enpt

haltene Mitteilung daß die Gesellschaft auf die Vorzugsaktien für1905 voraussiehtlieh 4 Proz Dividende verteilen werde entspricht
nicht den Tatsachen Die Vorzugsaktien werden vieimeir bestimmt
auch für 1905 wiederum 5 Proz Dividende erhalten Darüber
hinaus ist aber auch Grund zu der Annahme vorhanden daß die
Stammaktien die im vorigen Jahre dividendenlos blieben diesmal5 Proz erhalten werden Ein bestimmter Beschluß hierüber wird
jedoch erst in der im Februar stattfindenden Aufsichtsratssitzung
gefaßt werden Die verbreiteten Gerüchte über die beabsichtigte
Ausgabe neuer Aktien entbehren jeder Begründung

Rio de Janeiro 25 Jan Wechsel auf London 17816

Preise von Kali Kuxenmn
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 26 Jan

Geld Kriet Jod BrietAlexandershall 10,400 10,500 Hohenfels 11,350 11,500Beienrode 9200 9300 Hohenzollern 9070 9160
Brandenvurg 4751 560 Hugo 2025Burbaech 15,250 15,400 Johannashall 7450 7550
Garlstund 11,150 11,250 Justus I 1761 160Cecilienhall 400 450 Kaiseroda 10,000 10,200
Desdemona 5225 5300 Ludwigehall 1611 153Deutschland 3900 3950 Veustaßfurt 20,700 21,100
Friedrichshall 17561 180 Roland 390 440Glückauf Sondersh 19,700 20,000 e 227 236Hannov Kali Akt 99 101 Salzdetfurt Kaliw A 270 27690
Hans 3200 3250 Schieferkaute 1950 2025Hattort 1300j Schwarzburger Sal 880Hedwigsburg 11,300 11,450 Siegfried I 4000 4075Heläburg 885 89 sSigmundshall Z382Helärungen 4450 Nilhelmshall 15,750 15,900Heroynia 26,700 30,200 Wintershall 13,900 14,100

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Rrzaeungnisse usw

Boerlin 26 Jan Frühmarkt amtlich festgestellte Preise
Weizen neuer inländischer M oggen neuerguter in indiseher 164,00 165,00 M Gerste leichte inländ Futter
gerste 145 153 schwere 154 162 russische und Donau leiehte
145 147 sehwere 150 160 alles ab Bahn u frei Wagen Hakermärk mecklenbg pomm posen sehles fein 171 182 mitteii61 re gering 157 160 russischer fein 160 164 mittel u gering

ab Bahn und frei Wagen Mais amerik mixed ring130,00 134,00 mit Geruch runder 186,00 139,00 trei Wa n
Erbsen inländische und ausländische Fufterware mittel m
eine und Taubenerbsen 176 180 ab Bahn und frei W
Weizenmehl No 00 loco 22,75 24,75 Roggenmehl No 0 und
loco 21,40 23,40 Weizenkleie 10,30 11,00 Roggenkleieo
10,50 11,00 M ab Mühle

Hamburg 28 Jan Weizen rubig meoklenb u ostholstein
177 181 Roggen ruhig mecklenb u altmärk 166 172 russ
ceif 9 Pud 10/15 Januar 133,00 Gerste ruhig südrues eit Jan
113,60 Hafer i holstein u meeklenb 168 172 Mais matt
Amerie mixed eif für prompte Lieferung 108,00 La Plata eit
Jan Febr 110,00

Antwerpen 26 Jan Weizen fest Mais ſest Hatfor kest
Gerste fest

New Vork 26 Jan Telegr Roter Winterweilzen Loco
90 vorige Notierung 90 Jan Mai 90 i 90 Juli
8 89 Sept 87/2 Mais Mai 50 650 Juli 505 61
M ehl 3,30 8,50 Getreidetracht 2

Chieago 26 Jan Telegr Weiren Mai 855 85 h Fall
84 84 /8 Mais Mai 44 4460

m
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Berlin 26 Jan
Stärke 10,20

Magdeburg 26 Jan Kartoffeistärke und Mehl 19,00 19,25

Hambürg 26 Jan
er März 38,75 Gd Mai 39,25 Od
uhig4 i amburg 26 Jan Kaffee gtetig Vmsatz 3000 Sack

Amsterdam 26 Jan Java Kaffee good ordinary 31,00
Havre 26 Jan Schlußbericht Kaffee

März 47,75 Mai 48,00 Sept 48,75 Dez 49,25

Hawhburg 26 Jan nachm 6 Uhr Rüben Rohzueoker 1 Prod
Hasis 88 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Jan 16,40 März 16,65 Mai 16,90 Aug 17,20 Okt 17,50 Dez 17,65
Schwach

London 26 Jan 96 o Javazucker ruhig loco 9 sh 3

r 4 V 5 e 41

Kartoffelmehl und Stärke 19,00

Kaſſoe

eng
Zneker

Rüben Rohzucker ruhig loco 8 sh 2 d
Paris 26 Jan Rohzucker ruhig 88 90 neue Kondition 20,09

bis 20,75 Weißer Zucker ruhig No 3 für 100 kg Jan 248 Febr
24 März Juni 245 Mai Aug 26

Spiriius
Nordhausen 26 Jan

ohne Faß ab Brennerei 66,75 67,75 Jan 8
40 Vol loco 59,25 60,25 Jan Sept 60 61

Hamburg 26 Jan
18,50 Febr März 18,00 G

Paris 26 Jan Spiritus ruhig Jan 39,76 Febr 39,75 März

Spiritus matt Jan 18,60 Jan Febr

April 39,75 Mai Aug 39,75

Petrolenm
Hamburg 26 Jan Petroleum lustlos Stand white loco 7,20

er Raffiniertes Type weiß loco
2

Antwerpen 26 Jan
März April 20,00 Ruhig19,50 bzB Jan 19,60 Febr 19,75

New Vork 26 Jan Telegr

Balances at Oil City 1,68

Oölsanten
Bremen 26 Jan

40 Pf in Doppeleimern 41 Pf

Berliner Börse
26 Januar

Ergänzung zu den telephon
Meldungen im gestr Abendblatt

Schmalz

Bank Disekont
Berlin Wechsel 5 Lombard 6

Brüssel 4
Italien Plätze b Kopen

Lissabon 4
Madrid 4l2

Petersburg und
Warschau 8 Schwed

Norw Plätze öl e
Wien 4lj2

Amsterdam 3

hagen ö,
London 4

Faris 3

Plätze 5
Schweiz ö

m

Geldsorten und Banknoten
Münz Dukaten
Rand do

pr St
do

8Gulden Stücke öst do
Gold Dollars doImperials alte do

do do zu 500 Gdo nene
do do 2zu 500 G

Amerik Noten
do Coup zhlIb N V

pr St 16,155d

2 u 1 D 4 18b2

Oest Bkn Abschn 2000K
Russ do do
do do

do do
Dentsche Stantspap Pſand

und Rentenbrvioſe Provinz und
Stadt Anleihen und Lose

Kleine

zu 500 R 213,30d2
do 5 3 u 1 R 213,3062

Sskandin Bkn zu 100 Kr 112 2562
Russ Zoll Coup 100 G R

4,1 9b26

4,18d2085,1 0d20

D Reichs Schatzanw
1905 unk 1907

do von 1904
Bad St A Ol unev 09
do Präm Anl v 67

Bayr Präm Anlv 66
BremerAnl 1887,88,90
Gr Hess St A
Hamb Staats Rente

amort 1900
do do 1904Lüb St Anl unk 14

3

3

4

4

3

3

4

/2
3/2

99,900
99,600

102,408
X

99 20b23
100 0002

103,00os

Ostpreub Prov Anl
do doRheinprov XX XXI

Westf Prov II III IV
Teltow Kr Anml uk 15
Barmen Stadt Ani
Berlin St Synode 02
Cassel St Anl I 1901
Charlottenb 95 99 02
Cöthen 8084 9095 96 03
Dortmund 1891 88 03
Dresgen 1900 unk

0

Düsseld 88,93,94,00,03
Eisenach 1899 unev 09

Frankfurt a M 1903
Glauchau 1894 1908
Halberstadt 1902
Köln 10900 uney 056
do 94,96 98 1901 03

Nürnberg
Sächs Idw Pfbr IIA

XXII XXIIIdo Kreditbriefe
do do

Kur und Neumärker
Brdbg Rentenbr

Pomm Reutenbriefe
Posensche do
Preußische do
Sächsische do
Sehlesisehe do

St A 1903 3

4

/2
4

3/2
4

704,500
98,1 ob

98,750
105,008
98,000

3

31/2
3

3/2
3/2

31/2
3

I

e

3/2
3/2
3

4

3/2

3/2

39,006
93,750
99 00br0
99 256

98,50d2
103,700

99,400
o8 100

102,750
99,250

98,400
98 60d2

101,9062
98,75d20
88,256

98,75620

102,200
102,200
102,200
102,308
102,308
102,208

Braunschw 20 Tr Lose
Mark per Stäck

Köln Mind 3 e Pr Anl
Meining 7fl Lose M p St

Auslündische Fonds
Stadt Anleihen und Lose

234 50b26

148,25020
49,75a20

Ole

Petroleum Standard white in
New Vork 7,60 in Philadelphia 7,66 Refined in Cases 10,80 Oredit

Fett waren
stetig Loko
Speck stetig

7 Kaffee good avera
ept 99,76 Gd Dez 40,25 Gd

average Santos

Branntwein loco 45 o Vol für 100 k
et 67,50 68,60 desg

Tubs u Firkins

9rovene

ehe geh e

r r

Köln n
Paris Jan
New

Räbö
Antwerpoen 26 Janr Rävöl26 Ja

Febr 60 75 März April 61,5Förk 28 van ar
Rohe und Brothers 8,00

Sept 0Okt 5,81

American

middling

midd
Pernam fair

9 good fairQeara fair
v good fair

Fgyptian brown fair
99

99 57Peru rough good
5 5 goodn ine

Oesterr einhtl Rente 4 99,90b26
Portug Anl III Spec freo 13,5060
Rumän Anl v 1894 4 91,2062do do V 1905 491,30020
Russ Anleihe v 1995 2 91,40bz8
do v 1890 II E 4
do Cons 89 25 u I0r 4 832,90b2
do oonv Obligat 35 74 9062

Schwed St A v 04 32
Bukar Stadt A 88 ev 4 98,75620

do do Kleine 4 986,900
Buen Air do 500 I 4 ldo do 1001I, a 95 4002
Iissab do 862000 M 4 687,40bz0
Wien Stadt Anl v 989 4 100,756
Schwed Hyp Pkdbr

kündb 4 100,60b2
do do rückz 103 4
do Städte Pfdb v 02 4 100,7562

Ungar Spark Pf IV V 4
do do I III 4 97,20b26

Barletta 100 Lire r MpsSt 20,256
Freiburg 15 Frs r 63,0060
Osest 1858 Kredit kr
do 1860 I 2090 410,006C St 4 M v 163 4002
do 1864 Lose kr

Russ Präm Anl
V 1864 5

do do v 1866 5

Hypoihekenbank Pſandbriefe
n Obligationen

WMpsSt

I

Berl Hyp 80 abg
do do dodo v 1904 Ser I II
Braunschweig Han

S XVIII unk 05
do S XXIXXIIuk 11
do S X XIdo S II IX XII XV
do S XIX
J4o B XX unk b 1910
D Hyp B Pfdb VII
do XI XII unk 10
do XIV unk b 1914
do XIII XIII A
do IX

Gothaer Grunder
Pr Pf I

do do IIdo do III u IVdo do VI u VII
do IX u IXa unk 09
do X u Xa unk b 13
do S XII unk b 14
do S VIII
do S XI unk b 1913

Hamb Hyp Pfäbr
do S 341 400

do 401 450 0
do S 190

do rneipz Hyp Be D 8 IX
do S VII unk b 08

Meekl u W B 8 T
do do alte u conv

Mein IIyp Bk S II
o do VIVII unk b 1996

VIII unk b 1911
IX unk b 1914

Gonv
unconv b 1905
unkdb b 1907

Xunev b 1913
Mittel d Bod Cred A

8 IV unk b 00
do unk b 06

Norddtsche Grunder
S XII unk b 12

do S XIII unk b 13
Pr Bd Or S IVrz 116
do do S X r 110
do do S XIIIdo 8 XIV unk b 05
do S XVII do 1906
do S XVIII do 1910
do S XIX do 1911
do S XXI do 1913
do S XXunk b 1918
0 Ldo S XV

r Eisenb AnIo Anl v 1897
Chilen Anl v 1889
Chines do v 1895

do do kleine
Grijech bö0 do v 81/84

do 500 do kleine
do 590Goldrte P L
do 590 do kleine

Japan Anl v 1905

ſo 00de
1,300

105,50620
52,50d20
52,60b20
50,750
50,750
89 25be0

do S XVI u conv
Pr Ctr Bd Cr v 1890
do v 1899 unk b 1909
do v 1903 do 1919
do v 1886 89 94
do v 1896 do 1996

do v 1904 unk b 1913
do Contr Boden

Comm O
v8

4

/2

21102,406

97,00b26

e 97,60626

100 o0brs

94,100
101606

101,00he0
102,265620

96,506
95,60be6
95 60820

95,75b20
100,50626
101,75d26
103,006
100,250

95,50b26

100 50b20

101,000
102,206
102,200

97,306
97,806

100,75820
101,75620
103,000
95 0020
us 500

102 80b20

102,508
87,800

102,006
95,000

100,50620
100,90b26100 90020

102,00b20
103,00br6

97 00be0

97 00bz6

101,500
96,000

101,50b20
96,750

100,700
100,700
100,706
10t,900

Pr Hyp A B abgk
do do dodo unk bis 1913

Preub Pfdb Bk S XX
u XXI unk 1910

do S XXV unk 14
do S XXVIIunk 15
do S XXVI unk 14
do S XXIV unk 12
do Kl Obl unk 08
do Com Obl II b 10
do do IV unk 12
do do III unk 12

Rh W B C S IX IXa
do S VI unlk b 06
do S X von 1905

Bächs Boden Oredit
S III unk b 1909

do S IV unk b 1910
do S II unk b 1908

Schwarzbg Hyp B
S III u V

do S VI unk b 12
do Ser I unk b 06
Westd Boden Credit

8 II kündb
do Her I
do Ser V unk b 09
do Ser VI unk b 10
do Ser VII uk b 13
do Ser III unk b 05
do Ser IV unk b 07

wmoöoder rough fair
Manchester 26 Jan 12r Water Taylor 20r Water Leigh 8

30r Water courante Qualität 9 30r Water bessere Qualität 92
32r Mook courante Qualität
Wilkinson 104 32r Warpeops Lees 994 36r Warpeops Rowland

40r Double Weston 11 60r Double
cour Qualität 148 927 116 yards 16 grey printers aus 32r 46r 231

Liverpool 26 Jan
Offizielle Notierungen

ood ordin
ow middling

ing fair

36r Warpoeops Wellington 16 /e

/2
312

Westpr ritter I IB

99,000

kest Verzollt 52,00
loco 656,00 Mai 56,50
Schmalz

Schlußberioht
Mai Aug 61,75

alz Western steam 7,86

Ohicago 26 Jan Telegr Schmalz Jan 7,40 Mai 7,52
Wolle

Jan 945

Banmwolle
Bremen 26 Jan Baum wolle rubhig Vpl middl loco 582
Liverpool 26 Jan Schluß Baum wolle Umsatz 12

davon für Spekulation und Expo
Amerikanische good ordinary Lieferungen ruhig

Jan Febr 6,02 Febr März 6,02 März April 6,05 April Mai 6,08
Mai Juni 6,10 Juni Juli 6,11 Juli August 6,12

rt 1000 B

Wochenberieht

65,83

6,01
6,175 midädling 633

ully e middl 6,43
6,67
642
668
6,62
6,64
6116

good fair 8
good
fair

8

8,40
58,75

970
45

100,60b20
94,500

102,50bz0

101,1 0b20
102,406
103,000
100,000

96,75020100 00be0

101,750
99,50b20

102,00b0
96,900

103,000

103,000
103,000

100,60626
102,100

98,000

10t,o06
100,808
101,6020
101,800
102,606
96 00h28
97,200
99,500

BankK Aktien
Barmer Bank Verein
Braunsechw Bank
Bresl Wechsl Bank
CoburgerKreditbenk
Danziger Privatbank
Disch Asiat Bank
Disch Eff W Hahn
do Hypoth B Berl
Gothaer Privatbank
Hamb Hypoth B
LübeckerKommerzb
Meining Hypoth B
Preuß Hypoth A Bdo landbrietb
Westdtsch Bod Kr

6 80b5/6
5

/2
/2

0

5

7

6

8

7

7

5

7

6 i

117,7562
106,600

96,306
125,900
183,4062
112,900
152 25b20

128,200
166 50626

153,506
123,40b26

146,600
143,90d20

Deutsasche Eisenb Priäoritüten

Halb Blankb 1884 e 3/2
Lüb Büchen v 1902 3
Magd Wittenb St A 3

Starg LKüstr u 1906 312 98,750

Deutsche Risenb Stamin Alckt
Eutin Lübeck
Liegn Rawitsch It B
Niederlausitzer
Lordh Wernig Lit 4

Arrsländ Eigenb Prioritäten

3

3

312 72 60620
42 94,30620

92,00b0

Anatol Bhn I kleine
do Ergänz kleine

Centr Pac I Ref vz 49

do r 29Kosl Woron v 1884
Kronp Rudolfb gar

COhark As V 1889
Kursk Kiew
Macedon Gold Prior
do do Kleine

Moskau Kasan
do Kiew Wor uk 06
do Smolensk
do Wind Ryb unk 09
North Pacific Gen L
Osterr Frz St B alte
do do v 1874do do V 1885
do do V 1895do do I u IIdo do GoldOrel Griasi Obl v 89

102,00
102,20028

99,506
96 00b20

95,75d20
94,90h20

101 2062
102,260
103,400

26,206
96,10
97,50b20

103,500

99 20b20

Portg v 1899 abg I R
Rjäsan Kozlow
do Uralsk v 98u b 09
Russ Säüdostbahn v 01
Russ Südwestbahn
Rybinsk unk b 1906
8Südösterr 5 Oblig

do Gold
Tärk Bagdad E A I
Warsch W X I S

5

5

4

3

103 90 b

102,756

33,90 b
100 60623
83 0062

91 1062

66 258
68,7060
84 30b2
34 1062
85,0060

83 0062
77,006
38,90h25
87,000
85,500
82 606260

110,600
100,70620

82,75b20
101,800

85 7062

82,70ba0
62,60b2
84 90b2

83,10b20
106,090
96 90 ba
39,00 de

93,40de

Ausländ FEisenb Stamm Akt

do do 600/0
99,20b20 Anatol Eisenb volle 5 128,5062

Rüvöl rühig Jan 61,00

Tendenz stetig
Januar 6,02

Aug Septbr 6,05

Peru moodergood fair

5 o0dsmoth fair

9

Oomra

40r Mule Mayall 10

Chermmische Frodukte
London 25 Jan Chilisalp ord 11 sh O raff 11 sh 3 d

9 gooed fairM G Broach e
v neBhownugger good

kully g
fine

77
ully good
ins

Seinde fully good

v neBengal fully good
u insMadras Tinnevolly

ood

good

40r Medio

London
Amster

Cape Co 518 15 en

2 Mon 772

warrants 52 sh 4 d

London 36 Jan
1 Co

Glasgow 26 Jan

Metalle

n
00d v e New fontain 7,6epoort 3,76 New JagersfontainNates 143 Chartered 1,84 Fast Rand 6,34

f Ohilikupfer fest 79 Lsetrl
Blei willig
Spez 285

dMtining and Gold Eotates 1,43

Randwmines 7,21 Shebas 8/3 Steti
London 25 Jan

Zinn fest Straits 164
span 167/6 engl 17 Zink willig gewö

Glasgow 26 Jan

Sehluß

Sehlus

Hamburg 26 Dez Silber 89,85 Br 89,965 G
Dez giper voram 26 Jan Bankazinn 100

Bechuanaland Exploration 0
oldfields of Afrika 5,6

3 Mon 164

Roheisen
warrants Aiddelsborough 52 sh 7 e d

hni Marke 27/8
Vormittag Roheisen Mixed numbers

Mixed numbers

Wasserstüände 4 bedeutet über unter Null

e u rer a u

2 De Beers
ransvag

Artern Brückenpegel 25 Jan 1,08 26 Jan 181Weißenkels Oberpegel 2,62 2,56 6do üUnterpege i 10 050 20Trotha 26 27Alsleben Oberpegel 25 2,62 26 2,64 8
do Unterpegel 2,46 2,16 30Bernbur à 2,06 J 1,84 22Kalbe Oberpegel 7 1,94 4 1,856 9do Unterpegel 2,08 1,86 22

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldan Tser Eger BlIbe
Jan all Wuehs Jan FalſſWuehs

Budweis 256 0,06 Iorgau 26 1,00 25
Prag 0,30 26 Vittenberg 2,12 24Jungbunzlau 0,02 4 Roßlau 1,75 16Laun 8 5 0,20 7 u J 2,20 26 2Pardubitz 0,06 6 Magdeburg 2,06 10Brandeis 0,14 1 Tangermde 3,09 5Melnik 0,34 32 Witienberge 2,85 11Leitmeritz 18 20 Dömitsz Peg 25 2,54 5
zu 26 0,06 4 lauenburg 26 2,66 5Dresden 1,34 18

a

Aussig Von den oberen Plätzen werden 32 em Fall gemeldet

Indeutrie Aktien e r am merke Pr 4 101 90b2swert Ghem Werkes 3767 Zu la S 350Aifeld Gron Papier 9 164,008 45 krarpevnor o 51Annaburger Steingut 10 181,50b29 Bis hütte Ah 102300 Harizn a i i 357Archimedes 5 167,00b20 Fraunden re men 413 104 760 Heltos o t u dArenberg Bergbau 35 700 00b20 Bundes i J rig r Hive in I908 o ded
Baloke Telloring Co s 172 ob e Gewerkeen 5 104 ſo Uöeneter Farbw Iuz10 32
Berlin Gharl Bau Crooſs78 ob racn r s ar /2104 25b2J ruft Charlott Wasserw 4 kEohenfoels Gew 6 104 75626Berl Vnionbrauerei 6 115,256 dontinentalo 9 Aue 102,750 Gebr Körtin 4r/2104 300
do Bock Br cv u n 8 144,306 an i ale o e t00 sos Kravo d n lesdo Spand Barg Br e e Aplio7 400 ahüi 4 Alor osdo Königst Br 7 124,6026Dessauter o I s r ldo Pfefterberg Br 14 231,0060 z x 103600 Na ins Gola An ar 228Braunk u Brik Ind 12 219 oben Wo rer äsg 4 101oote Nah d n wo n

Breslauer Olfabrik 4 73,00626 wen n el es In 103 408 49 4o es in 7do Spritfabriic 15 252 00ta0 en e Ah 103,900 Noradeutseh Lloyd 4fe 102 00r
e 2Breuer Slaseh Fabr 6 133 oobae 2 253 el ar 97 106 üg 1 107767

Caroline b Oktleben 15 335 ob nd on 5 1s08 o 7z02l 4 lionenChariotth Wasserw I5 240 250a0 n r 1037260 Obersen Nigenb 4 102710
Gonsol Marie Br W 4 vom e e um 15 23 00br0 o do 4 99,40b26 do Pisen Ind 499 90b20a 757 l mektr Lief Ges 49 105,250 Rombaceher Hüttenw 41 108 oob

do Spi do do unk 10 42 105,600 Schalker Gruben 4 lot to0o Spieogelglas Ges 14 262,500 Gelsenkirech Bergw 4 101,306 do do 1898 4 1101,806eDresän Gardin F 12 195,256 Nar Borgw 40 do 180014 lDärkopp Bielef M 28 419,00620 er We do do 4 100,508 do do 1903 4 1100,9052Düsseidorter Bisenb 9 e inextr Vntern 9978620 Sehuokert Rleitr 4 1097200
e o u 103 25020 do do 102,25000Jckert Maschinen F r Säh uNlperteld Varbenf 30 517,000 Gewerksch D Kaiser 4 99,900 Siemens Halske 4 1102,250

i do unk 101 4 1106,750 Union Elektr 42102 900do Papierfabrik 20 236,00b26 Tejtrer Mascbinen 4 103 900

u e 3377 e äragon Mannstäcdt 75 h enFalkcenst Gardinen 6 127,900 er hierFlensburg Schiffbau 4 194,758 Leipziger Börse o x alt mit 7 2e5
Freund Maseh conv 12 325,50028 h r 7Fritzsche Buchbinä O 63,00026 26 Januar 1906 rGaggen Eisenw A 6 126 50 az6 Zwickauer BankGelsenk Gußstahl u 112,00hbz6 Deutscehe Fonds trat duGerresh Glashütten 7/2 242 00 3 ank Sat 35/2100äladbaon Woll Ind t 171 7608 4 h 3u2 r 500 A do do SIV 3ih 100 256
Görlitzer Bisenbbed 15 318,7562 tenb Stadt Anl v Baubank f Dresden
Grevenbroich n 94,30 1899 Tu II 4 104,500 Hyp Oblig Car 3 e 97,500
Griesheim Elektron 261,50b28 m z 99 ,500andelsg t Grund 9 21477 e hen 313 90
Hansa Dampfsehiffg 9 137 6026 20 do 18741 conv 39 99,500 itenb AKt Brauerei 9 172 008
IIarb Wien Gummi 12/2257,500 40 do 1879 conv 392 99,508 Cröllwitz Papierfab 15 252 000aricort Bergw Ges 11 160,75 hresa St A 1000 abg 392 99,500 D Spitzenfab Lpz I 18 277,258
lIedwigshütte 12 196,0ob2 9o 1900 4 103,500 Gera Sutespinn Lit A 24 340,250
tzein Lehmann O 28 2520Gera do V 1887 3 98,600 do do Iit B18 270 000HIerbrand Waggonf 10 181,50626 o do v 1903 8 98,600 Germania d P Chem O 106 768
Hoffmann stärkef 12 204 252 eipz do 1865 Th A 3 95,250 Glauziger Zuokerkab 2 123 60620
Hoffmann Waggon 18 327 25b20 o do 1897 Ser I 3687,400 Gohlis Bierbr St A 6 130,000
Hotelbetriebs Ges 20 287 00d20 do 1876/84 u 87 32/2 99,700 do 9o Prior A 6 130,000
Ilse Bergbau 14 364 so 1890 8 II v 87 3 99,700 Golzern M St A 6 132,500Körting Gebr 8 1133,5020 1897 Ser IIA 3 e 99,700 Körbisdortf Zuckert 9/2 138 000
Lauchhammer eonv 8 132,00 e aueni V St A 1888 3173 99,200 Leipzig Vereinsbr 15 261 000
Linke Wagenbau 12/2 290 ob o 1892 Ser II 3 99,200 Maſzfabr Schkeudita 7
Mgdeb Bau u Kr 5 683,90h2 40 St Anl 1897 3772 99,200 Schönh Sächs Webst 14 251,006
Magdeburg Bergw 29 517,000 äo do 1903 3 99,200 Fr Schulz jr Leipzig 21 330 00bz6

do do St Prior 28 517,006 do do 1892 4 103,600 Stöhr Co Kammg 5 169 250
do Allg Gas 7 137,000 o 1897 Ser II 4 1o8 600 Thüringer Gasges 15 280 oog
do Mühlenwerke 6 08,502 Igiesa St Api 1891 98 39/2 98,750 Tittel Krüger 2 124 258z0
do Straßenbahn 7 159,60b2 I urzen do 1893 1902 3172 99,o000 Wernshs abg St A 7 117,006

Massener Berghau 4 1137 80bz8 Kammg Vorz A 9 135,000
d r M n Eisen bahn Stamm Aktien ne en e IIix Genest Tel F 21141 n u e esMüller Speisefett 16 267 00be6 e än n s u GewesKkschaten
Neu Bellevue i Liqu freo 1530 ob2 Susehtiehrad Lit A 128/21 306,000 Altenb Aſct Brauerei 4 Ios8,o00
Nordd Bisw St Akt 276,50bz6 do Tit B i2 284 006 Cröllwitz Papierfab 4 101,000
do do Vorz Akt 5 000 Graz Köflach 5 118,000 Dampfbr Zwenkau 492102,500

Nordd Jute Sp Lit A 6 125 ob Br Dux Pr Akt 489250 Gr Leipz Strasseab 4 102,900
do do Tit 282,75610t re ä PLeipz Baumw Sp 103 000Nordsee Dampkkisch 6 154 25b2 do Centraltheater 5 89,506Nürnbg Herkulesw 12 193,00 be Auslünd Piaenb Prior 0vI o Elekt Strassenb 4 01,900

Oppelner Zement 9 183 00b22 Auseig Tepl 96 Gold 3/2 94,80026 do Kammgarn Sp 4 101,758
Petersb elekt B St A 4 80628 Böhm Noräbahn 1903 3/2 94,250 Malzfabr Schkeuditz 4 102,000
do do Vorz Akt 7 134,60625 do 1982 Goläl 4 I00,558 Mansf Gewksech 67ev 4 101,750

Reichelt Metallschr 11 205 005268 Buschtiehr 1896 stfr 4 100 600 do do 1875/79 ev 4 101,750
Rhein Spiegelglas M 8 180,806 Dux Bodenb 93 stfr 3 31,700 do do 1882 4 101,7660R Weoit Sprengasr 13 220,008 do 1891 stfr Silber 4 99,600 do do 1893 4 101,500
Sächs Gussst Döhlen 15 285,008 o 0 Gold 4 do do 1897 4 101,700
Saxonia Zementfabr 52152,00b20 o Em I 1869 5 do do 1902 4 103,758Schl Leinw Kramsta 5,3 128 00626 do Em II 1871 5 I09,106 IStöhr Co Leipzig 4 08 5060
Schles Zinkh St Pr 19 406 50220 o Em III 1874 Gold 6 109,758 Tittel Krüger 4 1100,006
Schötferhof Br Mainz 11 170,00b26Graz Kötfl Ew IV 78 2 Peitzer Par u Sol 101,000
Sschöneb Fr Terr G 12 202 00b2 do Em 1902 4 899,500 Naumburg Braunk 4 101,750
Schubert Salzer 20 333 50b20 7Schwartzkoptft Msch 10/2 t Pſandbrieſe Kohlen Aktien u Priorltüten
Stollwerek Ghb A 6 122,250 M p StStrals Spiele St Pr 7 127 506 n V in 33194 rege Steink V ſ45 1700,00
Terr Ges Ialensee frec2720 ob26 P ndst Bank Bautzen 72 100,000 Gersd Stkb V St A 13,50 370,600
J Ohem Werk Charl 12 214,7502 Teipz H B u Anl s do do Pr A I 46 835,0068Ver Dampf Ziegelei 15 151 oobzg S R un b 1006 3 97 900 do do do II 48,50 760,000

e e 19 190258 a 1013 h 97808 äort St A 6 355,000
Voigtl Masch St Akt 9 181 o 8 B und 4 102 900 do do Pr A I 21
do do Vorz A 9 1133,75620 do 8 io2 900 Oberhohnd Forst 0 6,000Westtäl Kupfer 6 138,25628 S F unx v i906 4 102 800 do Schader 10 188,000

Westl Boden Ges 4 128 50br6 do 8 VII do 1900 4 102 900 Zwick Oberhohnd 900 4100 o
Wolwaren Merkur 16 225,750 90 Ptab S IX u 10 4 102,500 Zwiok St Voreinsgl 129 13650,00

Obligationen von Industrie edonsgr Meuselw 36 900,000
Akt Ges t Amtl abr 4 ſo 750 Hanſe 5 Grund p S77737 v S eine en 686 006

do do 4/2104,1062 Leipz Baubank 5 106 o000 uns witz St A o3 147
Allgem Elektr Ges 4 101,006 do Immob Ges 9 176 250 da go Frior Axt 108 177o do 4 lioijsog ILöbauer Banle 6 113,500 o 06127,80b
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